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Dienstag den 4 M* rtii Anno 1755.

Um Sr . Könial . Majestät in Preuffm rc. x. Unser- aüer-
auädtasten Königs undHerrn / aUetljWm Approbation

und auf Dero specialeli Besthl.

Wöchentliche Wulöburgtsche
Auf dat Interesse der Lommereien der Tlevischen , Geldrischsn , Mrurt » u»d Märckisch« ^auch umliegenden Lander . Orten , eingerichtete

^ .clclretle- ^nd lmelliAentL - Zettel.
t. Sa «ben / so ; ti verkauffen in Duisburg ,der Zimmermejster , Wilhelm Watereamp Vorhabens ist , sein in der Drüderstrasse nebenJungfer Küppers und Ioh . Foli gelegenes Haus , so derselbe neu erbauet, und ,u zwevenWohnungen sehr commobe eingerichtet har , so daß eine auf gedachte Straß , die and >* e auf denKirchdof ausgehet , frey au « der Hand zu versoffen ; Als können Liebhabere sich beo voraem .Watetcamp , ln Zeit von 14 ragen melden , und ihren Nutzen suchen .

. . Salden / so ; u vcrkauffen auffeehatdDutsbnrg .Nachdem - a lr>n,im,m der Frevinne von Strünckede, wider die Frevfrau von Strsincked -zu Dsrneburg , llla» Slo einiger , letzterer zustehender Parceelen , erkannt,"und dann felbiae end¬lich taxirct worden , als : 1 ) Die sogenannte Tchneivewiese , so vor dem Hache Dorneburaherschieffet und an Maaffe ü Mallersede und j Scheffel hält , per Malterscde zu roo «ttfhfrSumm» rors Rthlr . ,
2 ) Die Weyde , der Dysenkamp genannt , Mit dein darauf liebende»G höltze und reich , wre selbiger anietzo in seinen Heggcn belegen , hält an Maaffe . . Malter ,sede jo und eine viertel Ruthe , Summ , 700 Rthlr . j ) Der Crlenkamp , mit dein darumstehenden Geiiöltze, hält 6 Malter , 2 Scheffel , 27 Ruthen , per Malter i zo Rthlr , s»cirSu Rtklr . 16 (lüber. 4 ) Die so genannte vorderste und hinderste Decke mit dem darum lie.genden Gcböltz,halt ij Malter , 2 Scheffel , 29 Ruthen , rer Malter 176 Rthlr , f,c 201c-Rthlr 27 und 4 elf i jten Theil st . s ) Die so genannte vorderste und hinterste Duxel , in»

rlusive



clusive der in» Osten schleffenden -OeJe , hält , Malter 4 » Ruthen , per Malter zu i <fo Nthlr
fac . 145 <5 , y i ;

•
|V , und zu deren Lerkauffung Gemini auf den 18 April , ro Junil und rr

Auqusti a . c , tedeSmahl Nachm, um i Uhr , auf der hiisigen König ! . Gerichttstube anbrrah»
meti Ali tonnen so dann Lust » tragende Antaussere sich einnnden und ihren LortHest suchen.
Dietenige aber , so an ged . Stücken - « qu^ u ..gue opite e » auch sen , Ansprach zu Haben ver»
meinen , werden tut» P« na petpetui liicntu öc piae ; iuii , Hiedurch abgeladen , um Kraft dieser
piociamatis in Zur von p Lochen , wovon i J *to dieses , ; für den ersten, j für den zwcylen ,
und z für den dritten und letzten Termin zu rechnen , ihre Forderungen cuu , juftificatoriis ab»
,»geben . Bochum im Lanvg. den >4 Frdr . i/rr .

Ad iniUr.tiam des aeweienen Rüinlich . Catbvlischen Pastori» Drunschwig , contradie Igsr .
SocrS # imd tcnnini » cl diituhendutn des \ o genannten ü erb - Platzes , auf den m Jjpnl und
Iunii » jedesmadl Nachm um * Uhr , heijtn Ltadtqeiicht m Bochum anberahmet , und die
LälLtale, daselbst , zu Hattnegen und Castrop an,e,chlaqen .

Ad mitamiam de » Casp . Died. Luddert , soll de « ehrist . Mo , Wohnbau» in Iserlohn , so
auf i ) 3 iRtMc 19 ll tuntet , w termnm Den j Mertz , n April , und i Jun . ä . c . , Dorm,
pracise Glocke >o , an der Gerichtsstnbe , plus oiferenn , verrauffel werden ; wer daran Forde»
rung bat . kan sich in odgem . rermu . is . fub peena perpetui lilentii , ,ne den.

Ad inrtanriam diesigen Hospital» , soll der Ehefrau Christian Dobber» Garten im Wein »
garten , und Frauen - Kirchensitz m der odern Stadl . Kuchen gelegen , so auf , ; Rtblr , und fe »
ner p«r Stadtgarten zu >6 Ntblr ; o st . taruct worden , in denen dazu präsigirten kerminie . als
den , Mertz , 13 April und i ^ un . , aUemaol « orm . präcise Glocke io , aufm Rahthause zu
Iserlohn , Pie» oderenn verkausiet werden ; wer daran etwa » zu fordern hat , kan sich in diäis
»crminis fub paena perpetui fiUntii , melden .

De Eifgenaemen van Goor fyn voornemens vrywillig te verkopen hun adelyck Goed ,
Smlthuifen genoemt , hebbende alle voorregte van een adclyck huis , van jagt , fehaapdriften ,
duivenvlugien 8cc. , feer plaitirig gelcegen een half uur van Cleve , aa'n den gemeenen weg
naar Emmerik , niet venc van den ouden Rhyn . llaende de woningen , febumen en ttallingtn
binnen een brede gra , t met eene fpatieufe brugge , daeroververficn met fy ne tuiBen - en boom -
garden , bfplant met de allerbelle foorten van vrugten 5cc . , mitsgaeders de bouw - en weyde »
landetyen daeronder behorende Sic . Die geene , welcke dlt Goed te kopen gefint is , gellere
lieb tot vordere ondetrichiingop het voofl . huis Smithuifen te addtefleeren.

De Moraboire üer Kindern van Gerratd Duppcn ende J *u Schroten , a ollen aenftarnden
Vir» dag , aen St . Antonisberg , Voogdie Geldcrland , om twee uurtm uaer Noen , vetkopen
4er Onmundige Caetcn , tot betalitige der schulden

Auf den 6 Mertz » Nachm. Glocke, , sollen zu Ealcar , bcv dem Gastwiriben Arentzcn im
Morian , einige zu Kcppelcn , aus Newcndauec » . Hof au» gestochcne Schläge Eichen , und
Büchen . Blockhvltz , dem meistbict nden vntausl werten.

Der Kaufmann Herr Iuliu« Svbel in Soest , lasset hiedurch dem sinblico bekant machen ,
daß er ei ..' . ge hundert Pfund Weite zu verkaufen habe ; werhalb die Ankäuffere , te eher je tie»
-er , sich den ihm melden können.

E« Hat Lrunno van gen Schoss , ein Hau» an dem Mossenbera in der Neustraß « neben
Iraner» Mochsen in kanten , fiele en , zuverkaussc» ; rea e » zu kauffen beliebet , oder etwa » dar»
»n orätendiren ha^ kan sich zeitig und längsten» dinnen >4 Lagen , melden.

Wmd hrVent g *maeckt , dat hy wege van execuiie ln de Canccllerye binnen Geldern ,
met «itbtanden rtcr kciff: fidlen verkocht worden de adelycke goederen ter Donck totSeve -
aum , en Windfunieren genoen t , d>n Hoccklen Holender Kevelaer , inededen Deckers»
Hof aldaer , vnons Mars van Rollen - Hoven onder Wetten gelegen , alle cum ap - öcd . pen -
dtntits , waettoe aenbeiacmt lyn den i en jo Meert , iutigaedcts den to Aptila . c . , alle ten
»wee Cturen nartmid ' avs in dt voortT . Carcelerye.

Hl . Aachen / f» ; u vetkaufen od« r »u verpachten attfserhald Duiodnrg .
Der Schutziitve 'Vkoie» -Wauiua* m Ccudendurg , iriü sein laselbst wobt getigrnc » Hau»,

wo^ n r schvae l^ irteti ge ' u„ • frevwiiii ., au» ver Hand verkaufen over verpachten ; wer da»
ja » -. .* Mt . kaa sich be ' vdg . m. Schuil -ub .m fclbss . oder be^ m LchtitzjtchkN Denttz Licfmamr
in HXiet , «.clQvifc , ^v »



IV . Sachen / so verkauft ausserhalb Duiadurxs .
Ei bat die Frau Wittibe OJiH' U » « nn# iu iKtjeinöcra » wr im Neutirchschen Felde geiege.

ne » ohngefenr eia und eia halben Morgen Land , welcher vorhin Lasvonder in Neutircheu in
Pa ^ t g - badt au Gerrit Borger« . Lolde daselbst , erblich verkauffet ; diejenige , welche ange -
m . Iter L ^ ' d einige pfLle - üou zu haben vermeinen , muffen sich laugstcu « binnen , Wochen ,
gehöuWi Stt

^
meloen .

^ ^ zxrupp zu Unna , da« »hme erblich zugehörige Wohnhaus
cum ^ I' p - Nine »Ni , welches auf der Konigrstrassen nahe am Marckt daselbst gelegen , lind der
jetzige Accife - infpcöor Herr Avriau ZU Merbick vorhin gehabt , an den Dingern Gottfried
Rembard Drcmme von allen Ächuloen und Außgängenfreu , und auf sichere Maasse , erblich
au» frcncr Hand otrfauft hat ; ,o wird solche« zu dein Ende hiedurch öffentlich betaut gemacht ,
daß , wann jemand jure auinlnil vcl p - op letatis hypothaecx , fernti t s . oder wie es sonsten Na »
men naben mag eine gegründete Forderung daran zu haben , prätenbircn dörfte , solches mit de»
höriger ju ' iific» tion binnen Zeit von 6 Wochen * a -»w . beyin König! . Landgericht zu Unna , an-

«zenen mögte , da sonsten cftUxr » tcrmmo , die Kausgelver aurgezahlet und niemand einige Ge»
rechtsame mehr zu ^ standen werden soll. Unna den * 8 Jan . » 755 .

v . 0 a<bm / so zu verpachten auzferhald Duistmrg .
Demnach Se Könrgl. Maj . stat allergnatigst resolviret und verordnet haben , daß die bi's»

hero in Administration yestanoene Lchlütere cn Cleve und Calcar , auch die Rentheven Lymcrs
und MeurS , von Trinität . dieses Jahre « an wieder verpachtet werten sollen ; AIS wirb solches
zu jedermanns Wissenschaft hiedurch öhegtlich betaut gemacht , damit die Liebhaber zur Anpach -
rung sich de « Ende« dev hiesiger Kr '.' ge« und Domainen - Cammer melden , und daselbst die nö¬
tige Nachricht einsehe» , unv ihre Erklärungen adgeben können , Cleve in der Kriege « - und Do¬
mainen . Cammer den > 7 Ianuarii » 755 .

I ' urore « deren Pupillen Knucker zu Griethausen, sind intentioniret , ged. Unmündigen schöne
und zum Ackerbau sehr tüchtige Dehausung daselbst in der Muhlenstraffe gelegen , mithin etwa
r Morgen Bauland , auch r Kohlgärten , allc « in Cleverdamm und Stadt Griethausischen
Felvmarckt siluirct , dem meistbietenden auf 6 nach einander folgende Jahren , öffentlich zu ver¬
pachten ; wann nun ' -»winu . zur Verpachtung auf den 7 Marlü h . a. , prafiglret worden : als
können Liebhabere sich alSdann Nachm , um 1 Uhr , zur Behausung des Hn . Bürgermeistern loci .
Müller zu Griethausen , einfiaden , die Co iditione« vernehm n , und ihren Vortheil suchen .

VI . Gelder / so zu vertcyhcn ausserhalb Duisburg .
Der Stadt « . Eämmercy zu Cleve , wirv mit Ende Man 175 ? em Capital ^ zrsRthlcabgeleaet werde » ; derjenige , so solcher um die Zeit zu negotiiren geneigt ist , kan sich desfalS

depm Magistrat r-ori . oder dem Hu . Rentmeister Lodmever angeben unv Bescheid gewärtigen.Da dem Magistrat zu Eleve , Nahmen« der Armen daselbst , ein Capital von zzooRthlrabqelegct wird ; fo können oujenige , welche solche« entweder gantz , oder zum Tbeil gegen Ord¬
nung« massige Sicherheit and Land - übliche Zmsrn zu negvliiren geneigt scy» , sich de ») obged .Magistrat anaebcn.

vu . perff >hncn / soarrctirc »» verlaNklet werben ausserhalb Duisbruxt '
E « haben etstlich Joh . Hubert Brenn»» , welcher Anno » 77 ; hicsclbst schon emmul in Ver¬

haft gewesen , und nach geschehener ilnterfuchung seiner Lxcell» ,, 6 Monat zur VestungS « Ar¬
beit nach Wesel condemniret worden , woselbst auch seine Mutter Christin « KipS und sein Sticftvatler Matth . Buchholtz hinter der Mauer , am Plain Wohnen , seines Alters in « rcste ^fahr,mittclmafflgerPosiiur , blau - bräunlicher Augen , schwartz . brauner kurtzerund kaum bi « auf denRock herunter Hangender schleicher Haare , etwa« mager von Leibe , und im Gesicht eben nichtübel auSsehend , dessen Aussprach balo dem Weselschen, bald dem Westfälischen Accent ähn-
lich ist , tragende einen umgewaMen blauen Rock mit weissen Knöpfen , eine knrtze weissc lin¬den Weste oder Camisohl , ein Paar weip . 'uno blau - qesti eiste Hosen und qreue StrümpfeZ- eiitens , dessen feit f » 6 Monat mit sich herum geführtes Framnensch , Anna Gert . Götze .>brc« Alter» ins raste Jahr , eine Tochter derer in Muhlchim an dem Ruhrfluß verstorbenen ,»nd mit Lumpen gehandelt babel .dcn Eheleuten Ludwig Götzen , und Maro , au « der Dosthe ,sen, ebcnfals mitttlmässiger, ffboch Pitf » flcfntcr Positur , b . aunlichter Haare , und wohlaur .
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sehende , am Leid tragende ein roth . blau . gelb , und grün , gestreift Flcnellcn . Camisohl. einci»

grau , rdth » und weiß « aestreisten Mesellancn . Rock , eine blaue Schürtze und Strümp «
von iiemlicher Farbe , Manne ; . Schube , um den Hali einen bunten Schnupftuch , und

«asm Haupte bald eine meiste linnen Nebelkappe , bald eme Treckmütze , übrigen ; sprechende nach
dem Madcheimschen Accent . und dritten « , Rbeindoldu » , Gerarbur Böckum , ein kleiner Jung
von >6 i 17Jahren , mittelmässig . gesetzter Ltarur , ruuoea Kopfs , und blaffen Wangen , gelb
lich Meister Haare , welche er mit einer schlechten meisten Paruque bedecket halte , wie er Anno
17s , Kieselbst ebenfal; in Derbast gesessen , und hierauf seine» Derbrechen halber , aufa Monat
zur Vestuiq » «Arbeit nach Wesel transportiret morden , soll jetzt am Leibe bald ein linnen , bald
ein braunlichk Eamisohl , linnen Hosen und graue Strümpfe tragen , redende nach der Düffel'

dorsschen oder Neufflschen Mundart re , sich gelüsten lasten am i % Der . a . p . , zu Baerl , hiest»

gen FarstentKum » »ur Aussübrung eine» pramevitirten Diedstal » , die verrtgelt gewesene HM'
teetbür an einem Laurennause, » eröfnen , sind aber über den begangenen Dletstalzweyer Bet «
tücher und einer wollenen Decken nicht nur dergestalt gestöbret morden , baß sie bas Entmann «
tk il» binnen , tbeil « auffer dem Hofe , fallen und in dem Stich lassen muffen ; sondern mass
hat auch voraedachtetl Fraumensch , welches schon einmabl «u käuserswerrb und zu Düiselvorf
auf der Spinnstube gesessen , so fort auf der Thal altrapiret . Da nun einige rage hernach
der Hubert Brenner unterm lantischen Gebietke ebenfal; arrettiret , auch hierauf gegen gt'
wohnliche Reverfaies hiebin ausgellkfert , und mir Kraft allergnädigsten Commiironai » volN
19 Oec . a . p . au» Kiesiger dochl . Regierung die 6eoer »> inquüuiun deshalb aufaetragen mor«
den , inzwischen hieraus schon so viel hervorgehet , baß wieder besagten Job . Hubert Brenner
und dessen Hure Anna Gertrud Götze fpeciai» loquifiiio . ,weiffel - ohne allergnädigst erkannt
werden börste ; so ergebet erg» reclproci ol' l », !vnem . an alle iefp. dvhe und niedrige , so rrobl
in . dl» ausländische Obrigkeiten , wie auch dererselben teig . Unterthanen » meme geziemende
Requisition , au» Liebe zur heilsamen Iustitz und Erleichterung der special - lnquiiiiil,n . Nicht
nur alles dasjenige « wa» sic zum Beschwer odqem . inquifitton anzugeben wissen , mir fort» «*
samst mitzuthcilen , sondern den bisher aller angewandten Mühe obnerachtet noch nicht auisün «
diq zu machenden Reinbvldu » Gerardu » Dockum bev der ersten Detrcttung anhalten , und mir,
damit zu desselben schleunigster Ablieferung bas Nötige befördern könne» davon alsofort gesät«
lige Nachricht geben zu lasten , bargegen aber die prompteste Beobachtung de » Recipro « von
hiesiger hoch! . Regierung hinwiederum jederzeit zu erwarten . Meurs den 7 Febr >757 .

Eirt , König ! . Preuff . Hoffrscal» comm .
VIII . Citatio Creditorum auflcrbdlb ßuiöDurß ,

Wir Landrichter und Asscstores de» König ! . Preustischen Landuericht» zu Wesel , fügen d *
len und jeden Erebitoren , welche an de» vormaligen Kaufmann » Gerb , viccktng » Vermögen
An . und Zuspruch zu Kaden vermeinen , hiedurch zu wissen : waemasten, nach in odgem' Gerb .
Dircking » Vermögen entstandenen Concim der von uns destättigte lmeiimr - Curator Land«
Syndici» Lamer» vermiktel» ad ASa gegebenen supplicaii . eine gebührende Vorladung ad li-

quidandum geziemend gebeten : Wann wir nun solchem Suchen statt gegeben : Al» kitiren und
laden wir euch Kiemit und Kraft diese» i’Todan . ati * , wovon eine » hier , das andere zu RheM'
berg , und das dritte zu LuchKoltz angeschlagen, peremtorie , daß ihr ä dato diese» , innerhalb
Wochen , wovon 4 vor den ersten , 4 vor den zwedten , und 4 vor den dritten Termin zu rechnen,
eure Forderungen, wie ldr dieselbe mit untavelhaften documemii , oder auf andere rechtliche
Weise zu verifieiren vermöget , ad Afta anzeiget , auch alsdann den ry April rurr . , Dormit «
mittags Glocke >o , vor kiesigem Landgerichte euch gestellet , die documema zur iudikcaiio »
eurer Forderung IN Ori*inaii produciret . eurer Forderung halber Mit dem cutatvte , vebitoie
auch Neben , streditoren ad Piotocollum verfahret , gütliche Handlung pfleget , und in deren
Entstehung rechtliche Erkäntnüß und Uocum in abzufasscnverPriorität » . Urtel erwartet : mit
Ablauf de» 1' elmmi aber , sollen Afta für beschlossen geachtet, und dielenige , so ihne Fordernd «
gen nicht gemeldet , oder wenn gleich solche» geschehen , sie doch benennten Tages nicht erschi« '
nen , und ihre Forderungen gebührend tustisiriret, nicht weiter gehöret , von dem Vermögen
abqrwiesen und ihnen « in ewige» stillschwrigen auferleget werden . Gegeben Wesel >m Land«
gericht den r Februar « r - n . AnlMrZ .
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Anhang
Nom. ix . Dtenstagden4 MmHI 1755. •

Zu fcCttt Dulsburglschen Addrefle- unv Intelligentz - ALttel .

ix . Sachen / jo , u verkanten in Duisdurg .

, x«»k.ikr,w - ist Vorhaben» , ein für rückständige Vicarieis. Pachten gepfändete « Dett mit

Pulleffund Küssen , dein Ioh . Ewald aufm Blceck zugehörig , dem melstvletenvkn öffentlich iU

verkauffen i wer nun baiu Lull hat , kan sich den 6 Matt » , Nachm , lim * Uhr « aufm Rahlhause

^ '^
Auch wird

'
hiemit ^ ekant gemacht, daß aufm grossen Kirchhofe Hieselbst , io Gräber

denen

tzrbgen . Krebsen zugehörig , au» sreyer Hand tu verkauffen sind , und roctl albcrctt « io mtoic

dafür gedotten , so wolle sich der , so ein mehrere« zu bie . cn gesinnet ist , beym Hn . Tchesseiizum

IVrinck, al» Bevollmächtigten , je eher je lieber , melden.
< x . Sachen / so zu verkauften ansserdald Dnisdurg .

C « wird hiemit dem publica dckaur gemacht , dap den z Aprile . a . , Nachm , um r uyr ,

aufm Rahthause tu Eleve , öffentlich dem meistbietenden einige» alte« vorrathige«. gcgv » ene »

Eisen » in einigen Canonm unv viorueu bestehend, verkauffet werben soll ; Alle und jede ucd»

habere hiezu , können sich zu bestimmter Zeit und Stelle eiufinden , um ihren Dortheil j» suchen .

Eleve in der Krieger» unv Domainen . Kammer den n Februar» 175 t -
'

,
Den * 7 diese « , morgen» um «0 Nur , sollen bco dem Wirthen Vincent Färsen zu Baei /

im Fürstenthum Meur « , iwey kupferne Kessel den meistbietenden verkauft werden , wozu sich

Lust « tragende tefttq einfinden unv ihren Hortheil suchen künnelt. ,
^ . .

Die Wittibe Dlckcrhoff » msdo Ebelente Böcktng , haben vergestellct , wie daß sie vorha»

htm mrt Emwiiiiguag deren erster Ede » Kinde« Vormunde , deren lM Amte Limen,
Bauerschaft Horstmar gelegenen Kielndeckerr Dehandisuiigs « Kotten, zu Befriedigung ihrer
Erevitoren, mit Vorbehalt Hochfürstl . Durch! , zu Esse» Dehanbigungs- Gerechtigkeit , dem
mcistbietcndeu in uno termino gerichtlich zu verkauffen , und haben de« Ende» gebeten dazu ler-

roinum ;u präßgiren ; wie nun diesem deriro veferiret , und lerminu« zu diesem öffentl . Verkauf
auf den > Martn curr. , m Lünen hiemit aiigesctzet weiden ; so wird solche» betaut gemacht,
mithin denen , welche zu diesem Kauf Lust baden , frey gegeben, sich alrbenn einzufinden , vvi>
hero auch die Laxe diese « Kottens bey hiejigem Königs . Landgerichte einzusehen, dlejeiiige aber ,
so an diesen Kleinbeckers « Kotten einige« Recht vder Ansprache « ex quocunque capnc e« auch
sevn Mvgte , zu haben vermeinen , werben hiedurch und in Kraft diese « proci »maii » , wovon ei»
ve « hier , da« andere zn Camen , und da« dritte zu Lünen angeschlagen , peremtorie abgclaben ,
daß, sie.L den 7 euer . ; innerhalb 9 Wochen , wovon z für den ersten , r für den andern und
z zur den dritten Termin zu rechnen , ihre Avrdrrungen und Ansprache , wie sie bic/elbc mit un*
tabelhasten do umemis aber aus andere rechtliche Weise zu verifiriren vermögen , vcplii König !.
Landgericht z» Unna a» zelgen , auch alsdann sich daselbst gestcllen , und bicd«mir' ema zur julii-
«c, ' ion ihrer ^ overunoen >„ vri «»,, !! provucrren sollen , wiedrlqenfal« zu gkn ärsiacn haben,
daß diejenige , ,0 sich nicht gemeldet , oder wenn gleich solche« geschehen , doch benarbten Tage«
sich nicht gestcllet und ihre Forderungen oder prätendirte« Recht nicht gebührend jusijhciret,
nicht weiter gehöret , von gem . Kotten adgewiescn , und ihnen ein ewige« stiUschweiaen auserleget
werden solle. Wornach sich also ein jeder tu achten bat . Unna im i'atWfl. den 4 Fehr. , 7c «-.

Ein Edl. Magistrat der Stadt Kennep ist Vorhaben« , aus den > j Marti « , morgen « um
» c- Ubr , in Curu , jroeoiavfni Stadi « . Walle stehende Häußqektszum Verkaufanzubangen , und
darüber den r « jmd . die Kcrtzeausbrennen zu lassen - Lufltragcnde wollen sich alekco » einfinden

Die Erbgen. Egbert Hunsler « sind voroabens , eine unter der Herrlichkeit Heyen gele.
Vene Weyde , lellöoie jodiefo , in Heyen zu verkauffen , und den 4 Marttti die Scene auSbtetu
den »u lasst « .

Op de» ro Meere c . , ten 10 llirren voorroiddag fal jh den raedbuyfe Linnen de Hccrlyck-
teyt bree . opemlyk acn dm tneeftbiedendeeeikocht worden feeher huy $ ,,n .oesl ;of ende an .
0e * e tivtn 1 aldicr in den Wintkcl gelegen , ^ . El»



Li « der Wittiben Häver In Srcyfeld zuständiger »o undeln viettrlRuth grosser Erbpacht»
Karten , so zu ra Oitt>lr i r st . ästimiert wird , soll i • a verjelben iLrebitoren, tn drepe"
Terminen den r , io , und >- Mattu , fikvcc ,n der Herberge jum schwartzen Pferd « suvk «'
stirrt »erden. ,

Die Erbgen. von Her« . Blencken in krevftld, sind willen» auf den 6 Aärtii e. , i Mvr«
Sen Bauland an da« Kemper «ütstgen gelegen , öffentlich an den mriftdir tenven bey Ich . Puürr,aut freper Handln vertauffm.

Vermögt gerichtt. u - c .eU . soll m nachsttiinfttger Woche , eines gepfändete » Zinn , und
jtüpferwerck zu Srepfeld aufm Rahlhause punhcc . plus uffercmi , verkauu »erden.Dle Erden Bödenver » >u Vrsv» , wollen ibrr ju allerhand Nahrung wvdl gelegene Bk«
Hausung , der Pstua genannt , bey Monsr Lerheuen , den j Mami limi verkauf anhange .

nl
Ind den l ? ren darnach . dem meistdietenven rnschlagen ; Liebhabere können sich «lrdann ein»

nden.
Die Erbender seel. Iran Wittibe Portmann» , wollen ihr ,n Wesel aufdekHohenstrassr«vbl rur Nahrung gelegenes , mit einem grossen Keller , nebstzwey schönen Scheunen ünv va»

Men litgenden Garten , versehenesHau«, in dreyen Terminen als den io , , 7 und ra Martii,
trdesmahl Nachm. Blocke 1 , zu Wesel autm so genausten Halt . « inderhause , verkauffen.
» . Ad iifiMtiaai des Herrn Geheimen Raths von Raesfeld , sollen die von dem entwiche»
vrn köller nachgelassene inventanisire und kaxirte Mobilien , Holy , Heu und Stroh , denMartii um »oUdr , Lisch Hause erentzforth , gerichtlich verkauft werden ; die dazu Lust habe«
können sich auf besagtem Hause tzreutziorth , io vhnweit der Stadtkranenburg gelegen , alsvcn"
«tnfinden. lkleve im randgerichr den eo Aebruarii » /rr -

Ad mttintiim des Herrn Accife . infpedotisiu Eranenb irq von Lewen , sollen dke ked
chme >vom Inden Levi Abraham » «ut kleve versetzte Pfänder, gerichtlich verkauft werden ; dir
5

azu Lust haben , können sich den 6 Martii , Nachm . Blocke r , am RaKthaus « ,u tzleve einst«»en und nach Belieb?, kauffen . kicoe rm Lanvgcricht den >9 FedruaM i/rr .
Demnach der Interims Cuutor , /vdvoc . Rochol ju » . NM refubhiftation des Nvttelmanlf »

tä>en Wohnhauses , welches aufm Petri «irchhofe in Soest , allernächst der Eiben Dorrkneyer »
»nd des Herrn 'Avoth. quern Walthern Häusern gelegen , so aus 644 Rrhlr gcwürdtget » weilt "
tu vorhin präsigirlen Terminen keine «puffere sich gemeldet , angehalten , diesem Suchen auch
tzeferiret , und pra 4' o tefuuh »ftatio»v* rermino der ir April a . c . , prasiyirt worden , fo könne "
pieienige , welche Lost haben ged . Haus an sich zu hanbetcn , in rermloo an der «önigl . Gericht«
Jude in S °est , zum licitiren sich einfinven , die Vorwarven deym l'rcuocvi einsehen, und vek
meistbietende so fprtden Zuschlag gewärtigen . Soest ln jucic. wez . den > « Ian . , 7 * 5.

Es soll *J inNrntiarn der Wittiben und Erben des verstorbenen Schlitz . Inden GuA«
pertz Herq in Lunen , das denen Edicuten Frevmulh daselbst zuständige und aus der «önigsstra /
sin käntl. gelegene Wobnbaus in n achstehenden z legalen re , minis al» den 4 Zebr . , 4 April un»
$ Juni« t . «. ,oaeBwhl Vorm. Blocke m , beum «ömgl . Landgericht zu Unna dem meistbsiten«
den öffentlich verkauft vnb zugefchlagen werden ; wannenhcro Liebhabende sich cinsinden uN"
»breit Nutze » suchen können , vieienjqe aber , so an diesem Freymuthschen Hause einen rechtliche

"
Anspruch zu haben vermeinen , werden inqefolqx dieses procUmari, , deren einer husclbst , e>«
nes m kamen und eines zu Lunen angeschlagen, pereuitorie kittet und abae 'aden , daß sie in
von 9 Wochen i Jato den r Der . a . c , wovon ; für den ersten. , ; für den andern und ; für ven
lebten Trninerscheinen , ihre Forderungen und Ansprüche , wiesle dieselbe mit untadelbal' .
ten dricumenr!» oder auf andere rechrl . Weise z« vensieiren vermögen , dev hiesigem «önlgl'
Landgericht ,u Unna , anzeige » , auch alrraun sich zu Unna auf ber GcrichiSstube neiteUen , Me
fum ^nu ;ur luttifr -aiioii ihrer Forderungen iv O iglnaii prodmiren sollen , widrigenfais zu
wärttgen haben , daß dieieitege , so sich nicht gemeldet , oder wenn gleich solch- S geschehen >sie bom
benennten Tages sich gestellet und ihre Forderrugeo oder prätenvirtts Recht nicht gebühren 's
tusi -stciret , nicht weiter gehöret » von vocormellem Hauseabgewiesen , und ihnen ein ewigk '
fttllschweiqen auferlege» werden. Womach sich also einjeder zu achun . Unna im LanbgerE
d«r » 9 Der.



Xi. 0 *4* 11 / s» verkauft tn Duisburg .
m* fcrt Vn die (TiKlciKe Hiovl .meyeis tn Luisduig , bet» Verlaut der Elterlichen Sliihera

kZniliw von ihrer Schwester an „« qeha »t . ,, , . - D " » auf der Beeekstrasse gelegene Haus , zum
!L L,n ^ rn amannt . r ) Die vor Sdwanui . Thor , hinterm D ' ich , neben Herr, , Renk .

Aonaarv gelegener « ul» . unv ein Rind . Wcyde . z ) De» Garten oberhalb Haacls.
und ) rund etn bald viertel Morgen Lauo an Hagelsgaßqen ; wer an odgem. Stücken

öio .n- « nkvrach , e« rühre woher e« woete , LU haben vermeinet , muß sich lob paar» ptipetui
fiieoiil i d« o public. . in 4 Wochen , gehörig meiden.
1 . » v Xj , / ^ verravsr ansierdald Dmsdurg .

Die Eheleute Cröll iu Niedermörmter» liaben von Derck Lemm zu Dienm,den an em
bochei -rw -ftd. c: - pi,uium ,» Wissel leibgcwinn . rührigen , so genannten rcnnibs . »der Lemwea
» ach , in Hönnepel gelegen , gekauft ; wer Anspruch darauf hat , UM sich vorm 7 April a . curr.
lud rtt *a perpetm lilcntii , hetHn Hönnepelschen Gericht , melden .

Die Eheleute Dumcl baden das dem Ignatius Haimanns »u Embrtch , an dem Geist»
marckt und kurtzen Sträßgen gelegene zugehörige Haus , käuflich an sich gebracht ; wer aufdie .
fe Behausung ein dinqltches Recht zu habet » vermeinet , muß sich vor« « May a . c. , be- m An.
kauffern melden , nachqehends soll niemand mehr gehöret werden .

Es Kat Zacharias Walkmanvon der Jungfer Johanna Jubfth Undcrbcrg , die Helfte des
auf der Hohenstraffe zu Wesel , käntlich gelegenen llndepbergizchen Hauses , an sich gekauft , und
kan derjenige , so daran rechtliche Ansprache zu haben vermeinet , sich bimien 4 Wochen , bey»
» ausser, Ivb pren* perpetui tilrn »i » . melden.

Der Gemein « » und Biertelsmann , Jod . Hermann Schmoll in Wesel , will seinen Bau »
renhof, Nabermann genannt, so etn Viertelstundehinter Hamminckeln gelegen » aus der Harri»
verkaufen ; Mr dazu Lust hat , kan sich dev odqem. Eigner beliebigst melden.

xlli . Sachen / fo su verpachten austerdald Duisburg.
S8 soll das bey Dattelen im -Lest . R - cklinghauseii liegende freyadeliche Guth Löriughof

mit den mehresten dar,, , ge Hürtgen Landereyen , Wiesen und Weyven, bevorstehenden Maytag
«„ H« lfmann verpachtet werden ; wie imgleichen auch die Overhansische Kom . und Oehl»
mühle ; wer dam Lust hat , kan sich bey der verwiktibten Freyfraue» von Bornen zu Berge mel»
den , und die Cvnditiones vernehmen .

Dt « Gemeine Mae « . Ufers zu Heven , sollen nächsten« an gewöhnlicher Gerichtsstellevek .
pachtet , der Tag aber durch den Kirchen . Ruf näher dekant gemachet werden .

X I V . Gelder / fbfu verieyben austerhald iwieburp .
In der Stadt Rees find io , ä » too Rlblr aufzunehmen , wer dieselbe entweder gantz

»der zum theil Hypotheguen,Ordnung « , massig verlanget, kan sich bey dem Rathrverwanbteir
Herrn lheodvr Gibbing , ie eher je lieber , meiden.

Bey einer gewissen Fundation sind einige hundert Rthlr Armcngeldcr übrig , welche gegen
die erforderliche Sicherheit und Landüblich . Zinsen unrergediachr wervii» solle» ; sötte sich also
hiezu jemand finde» , und da» Verlangte prästire» können , der melde sich deshalb bey demzeit ,
lichen Rentmeister, Herrn Kriege « . Rath und LchcssenHannes in Wesel , welcher darüber nä»
Here Nachricht ertbeikeu wird.

.
xv - Persohn / dessen Dienst verlanget wird ausserhalb Duisburg .

& wild ein Scribent , der so wohl Teiusch als Latein leserlich und orthoaraphtce schrei,
bet , ve,Ianact ; wer sich dazu tochtich befindet , und dergleichen Condition suchet , kau sich
keym löbl König ! . Post , Amt in kanten , melden und alda nähere Anweisung gewärtigen.

Claes von Schilt zu Orsoy , verlangt einen tüchtigen Lclnenwebers . Gesell , welcherso fort
in Condition trettcn kan.

xVl Sachen / fo gestohlen ausserhalb Duisburg .
Dor einigen lagen sind einer gewinn Herrsch« ,t in Drisscldcr « 6 silberne Wandleuchten

aeflohlcn worden , das Frgvn davon ist von getried . ner und geschniltencr Arbeit , mit einem
durchbrochenen Laufwerck. Im Mittel ist eine Platt mit einem Mülhcr , A > gsburgcr Probe.
Wenn dieselbe entweder zerhauen oder gantz hier ober da zum Verkauf gebracht werden softenr
w . ersuchet mau einen jeden nach Standet « Gebühr , den Deikäusier zu orretircn , und dem
« aysirl. Reichs « Postamt zu DüssMorf , oder dem König !. Avdrrt « LomwirtvD »isburg, da»

vom



I

ren launige Nachricht ju geben . Man verbricht dem Venüüelänlen '
. nebst Verschsveicun-semt» Nahmen« und Resundirung der Kosten , eine gute Recon p,oie .

w *
XVI >. Ciutio Credttorum auffer^ftlb JDuiaburfl.

, Nachdem unterm ig ? dttuarit curr. , über dar Vermögen de» Fleischern And. Zell« benM« oniai . Gerichte in Soest , LoncuUn , creauolum erüfnet , und ^ rednoridu , »usolae hieselbst jktimiabt IMd Ostmqdause » anqeschlageneN Ediäal - Citation, terminu » ad Iiquuhndum & verf- |fi -aadum jumnlUücn Sonnabend über 9 Wochen , wovon j für den ersten , , für den swevtt »und 3 für den brüten ,u Halten , mitbw uUimus terminu » auf den n Martii a r tut» pom« !petpetm fiienw prdftfltrtt worben ; Al« wird diese« hiemit befant gemacht , damit iedermän .malt * , dem daran geleqen , flch m behörtgen Zeit melden könne. Signatum Soest in iudicio !regio ben 14 cY»nuarti 17er , .Da der Bürgerund LuchscheererThema « Schmitz nach Crlaubnüß » önigl . alleranädigst.Verordnung die a Morgen pl», minu, Land an Heinecking in der Soe,fischen Felbmärck aele.«cn , welche die WiMde Peter« j» HiÜinqsen biShcro iintcrgehabt , relllnert, und bcfckch ec , haßsvldane« Land mit Schulden deschwchtct seyn moqke , mithin um cieario credik. 'kum ankehalten, Idiesem Luchen auch desenret worden - AI« werden alte diesenige, so etwa Spruch od?r Forde,rung an besagtem U^ ebat >tnn \ im , Hiedurch p- r -mror, - & im, p« „ , perpetui Hlonm obge« >laoen, um binnen 4 Wochen,sich dlesirbalb bevmKöntgl . Gerichts Soest , gebührend zu melde». zAvm . ft v kk 1 l & btMENT >C« hat der im Oktober angesetzt geweseneZiehung« . Termin der lebten Gaffe der Merlin,schenHau« . und Geld . Lotterie, wegen richtiger Abtabiung , nicht vor sich gehen können
"
da.zu aber nunmebro ein oester ic -mu , auf den 19 Junis a . curr . . und .war den iv ° DucatcnStrasse angesetzet worden ; Al« hat man denen r »ip. inlcreis«»rcn davon zu avertiren nicht An «fland nehmen und malet * bekam machen sollen , wie noch einige wenige » aufloose in dieserletzten und profitablen Gaffe , « vrtnnen die auschplichst ^n Gewinstr , au* fvst fv viel Treffer al«Fehler sind , den dem » ön . Post . Secrrt . , Hn Querner zu Wesel , vor 4 :Ddl . zu bekommen srvnG« baden der Herr HosratK und PostmeisierGelpkesur Lipstadt , und deffcn nunmebro ver,siorbene Ehrsrau , gebobrne von Diest , veym SchwelmschenHohgencht ein TetUmeMumieti *

ptocum . »erschlossen uberatben , und erwcbnter Herr Ttt . Gelpte durch seinen sperialiter Devoll,machtigten Ad* oca un Herrn Hofralb Wever. um Eröffnung , puklicauov und Veradladung»er nächsten Anverwandten der verstorbenen eontestimcin anhaltcn laßen . Nachdem nun die.sein Suchen vesertcet, und re,Minor aperkur -e 8c pubiicauoni « auf den 14 Martü a c Dorm,um 10 llbr , aufm Nabtbause zn Schwelm bestimmet worden ; so werden der seel . Frau Hos«Ratbin Gelpke , gebobrne von Viest , nächste Anverwandte , » rast diese« abgeladen , an gemelt.Tage , entweder in Persobn , oder durch anuysam qualiftcirte Bevollmächtigte zn erscheinen , unddemclter Haiidlnnq detuuwobnen , tmmaffen, sie er,chetnen oder nicht, dennoch damit verfahren« erden soll . Schwelm den » 0 Fedr. >777 .
Unter andern im Amt alten ikalrar sür die Men abandonirte Höfe , sind , ) Novenkatb«m » irchspiel Hanselaer . 1 ) Die rvnrveen tm » uchsptel Bvnen. j ) Der » mcksche. Hof in^ decmörmvtrr qeirgen » (Äon selt tanken denen Äircbfptelcn für t>ic läbrüAc oncr»«ergeben , daß die Ekbllenanmen der vorigen Besitzer bi« biehtn nicht aukgesorschetwerden kön»nen , mithin dre Amt«s* effcn solche gleich,al« nicht ansugeben wiffen . E « werden also diejeni '

ge , so an vottrwehnten Stucken einigen gegründeten Anspruch haben , Ktemtt verabladet , läng,sten « innerhalb ü Wochen , „<b de «,alr bey dem Herrn Landratb von Motzseld zu melden , undv '« ^0 -umema . worauf sich Ihre pr - ienione . gründen , zu ptvdueiren , »mithin slitzleich in An ,seürurq dersewen Wlederubernekmuiig für dre jarbrljche vner» und derer Envvlirrmy der kästest
$?<!? ^ elöfcI! ' ‘&rc Erklahrung adsugcben , im Massen man sonsten nach

Inhalt der auf deip ealcarschen disjäbrigen Steuer 'Anrsctsiag erbattenea allergnadegst. «.esvimwa, . diese abandonitle Höse , unter ^ ppeodaiio, .der bochl . » tiege« » und Domamen « Cammeranderwert« zu verkauffen , oder ln Crbpach - au « ,
zuthun » sich b :muhen wird. Lleve den aa Fkdr. 17, ; .

Diese lnteliijeinr - Zetkul sind 1U bekommen IM » önigl . eiddkes - Lomptolr , und dev allenRömgl. M . Acmiern , »»« Stück für 1 und 1 viertel Stüber . '

#
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